
Wir sind öko-fair!  - Die Charta der PSG Münster

Wir, der PSG Diözesanverband Münster, sind ein ökofairer Jugendverband! Wir verpflichten uns selbst dazu, bei
allen  diözesanen  Veranstaltungen*  ökologische  und  faire  Kriterien   gemeinsam zu  berücksichtigen.  Folgendes
haben wir auf der Diözesanversammlung 2019 vereinbart:  

• Bei Lebensmitteln (inkl. Getränken) wird auf Regionalität, Saisonalität, Sozialverträglichkeit (z. B. Fairer
Handel) und ökologischen Anbau geachtet. Sollte ein Produkt aufgrund der fehlenden Regionalität nicht
verfügbar sein (z. B. Schokolade), wird es aus Fairem Handel bezogen.

• Import-Tee, Kaffee und Kakao stammen ausschließlich aus ökologischem und fairem Handel.

• Es wird vorzugsweise vegetarisches, regionales und saisonales Essen angeboten.

• Es  wird  Leitungswasser  angeboten.  Alternativ  wird  Mineralwasser  nur  in  Mehrwegflaschen  von
vorzugsweise regionalen Abfüllern bezogen.

• Es werden grundsätzlich Mehrweggeschirr und Mehrwegflaschen verwendet.

• Es wird verpackungsarm eingekauft, recycelt und Reste werden verwertet. Der Müll wird nach den regional
gültigen Standards getrennt.

• Für  eigene  Kopier-  und  Druckerzeugnisse  wird  Recyclingpapier  mit  Umweltsiegel  verwendet,
standardmäßig  doppelseitig  gedruckt  und  unnötige  Ausdrucke  werden  vermieden.  Bei  externen
Druckaufträge wird zudem auf Klimaneutralität geachtet.

• Bei Neuanschaffungen werden nachhaltige Standards vorrangig beachtet: Bei allgemeinen Bedarfen werden
umweltfreundliche Alternativen benutzt,  Gebrauchtprodukte  oder  Recyclingprodukte bevorzugt,  und auf
Recyclingfähigkeit geachtet. Neuanschaffungen aus Holz tragen nach Möglichkeit ein Umweltsiegel. 

• Neue elektronische Geräte tragen ein Umweltzeichen.  Darüber hinaus wird die Langlebig-, Reparaturfähig-
und  Erweiterbarkeit  der  Produkte  berücksichtigt.  Neue  Weiße  Ware  (Kühlschrank,  Geschirrspüler,
Waschmaschine etc.) kann mindestens der Energieeffizienzklasse A++ zugeordnet werden. (siehe neue EU-
Verordnung)Geräte  werden  bei  Nichtnutzung  komplett  ausgeschaltet  oder  z.  B.  durch  Steckdosen-
Schaltleisten vom Stromnetz getrennt.

• Durch finanzielle Begünstigung wird die bevorzugte Nutzung von Bus, Bahn und Rad und die Einrichtung
von Fahrgemeinschaften zur Anreise zu diözesanen Veranstaltungen gefördert. Freizeiten, Bildungs- und
Fortbildungsfahrten werden mit Bus, Bahn und/oder Fahrrad durchgeführt. Wenn dies nicht möglich ist,
werden Fahrgemeinschaften eingerichtet. Bei allen eigenen Veranstaltungen und außerörtlichen Terminen
(BDKJ  etc.)  wird  für  die  Anreise  mit  klimafreundlichen  Verkehrsmitteln  bzw.  Fahrgemeinschaften
geworben.

• Geschenke sind nachhaltig und werden aus regionalem oder fairem Handel eingekauft. Blumenschmuck
und -geschenke stammen vorzugsweise aus ökologischem Anbau und der regionalen Gärtnerei. 

• Die  Diözesanleitung  und  interessierte  Ehrenamtliche  nehmen  an  Fortbildungen  zum  Thema
„Nachhaltigkeit“ teil und initialisieren eigene Bildungsveranstaltungen.

• Die Maßnahmen zum ökofairen Jugendverband werden öffentlichkeitswirksam gestaltet, über die Presse
und neue Medien mitgeteilt. Es werden Aktionen zum Thema Nachhaltigkeit von und mit Allen gestaltet.

• Die Themen rund um öko-faire Nachhaltigkeit werden auf die verschiedenen Ebenen hin präsent gemacht
und Impulse  zur  Umsetzung der Kriterien auch über die diözesanen Veranstaltungen der  PSG Münster
hinaus gegeben.

*Dazu zählen alle Veranstaltungen, die über den PSG Diözesanverband Münster organisiert oder abgerechnet werden.

Dülmen, den 07.07.2019


